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DANIEL 
Daniel wurde elf Jahre vor der Zerstörung Jerusalems zusammen mit seinen drei 
Kameraden nach Babylon gebracht. Daniel 1:1-6 
Er wurde in Babylon in ein politisches Amt eingesetzt und diente den Königen 
Babylons als politischer Ratgeber bis das Land 61 Jahre später, im Jahr 539 v. 
Chr., durch König Kyrus von Persien erobert wurde.  
Daniel wurde als politischer Ratgeber für König Darius übernommen und diente 
insgesamt 70 Jahre als politischer Spitzenführer. Daniel 6:1-3 
The prophet Ezekiel referred to Daniel twice. Hesekiel 14:14; 28:1-3 
Daniel bezog sich auf den Propheten Jeremia. Daniel 9:1-2 
Das Buch Daniel ist ein mächtiges Zeugnis für das jüdische Volk hinsichtlich 
dessen, was Gott tun kann wenn sein Volk gehorsam ist und ihm vertraut. Gott 
gebrauchte Daniel auch um Geheimnisse der Endzeit zu offenbaren und 
zusammen mit dem Buch der Offenbarung haben Christen so ein klares 
Verständnis der Endzeit. 

ZUSAMMENFASSUNG DER VIER PROPHETEN 
Gott richtete vier Propheten in Jerusalem auf um die Stämme Juda und Benjamin 
darauf vorzubereiten, die Botschaft des lebendigen Gottes für zukünftige 
Generationen zu bewahren. Sie brachten auch die grundlegende Lehre für den 
komenden Messias, der etwa 450 Jahre später zumjüdischen Volk kommen 
sollte. 
Die Propheten versprachen dem jüdischen Volk nie, dass Gott ein irdisches, 
politisches Königreich auf Erden wiederherstellen würde. Vielmehr wurde dem 
Volk gesagt, dass es eine vollkommene Wiederherstellung in der Zukunft geben 
würde, ein Ereignis, das total von Gott und unter der Führung des göttlichen 
Messias stattfinden würde, nicht durch einen menschlichen politischen oder 
militärischen Führer.   

DIE RÜCKKEHR AUS BABYLON 
König Kyrus von Persien, der Babylon 539 v. Chr. eroberte, beschloss im ersten 
Jahr seiner Herrschaft, dass der Tempel in Jerusalem wieder aufgebaut werden 
würde und dass Juden, die in Babylon in Gefangenschaft gehalten worden 
waren, frei sein sollten, um nach Juda zurückzukehren. Kyrus starb nur neun 
Jahre später im Jahr 530 v. Chr.  



Es ist bemerkenswert, dass König Kyrus nicht die politische Freiheit für das 
jüdische Volk wiederherstellte. Juda sollte weiterhin eine loyale Provinz des 
Persischen Reiches bleiben, jedoch die Freiheit haben, den Tempel wieder 
aufzubauen und den wahren Gott anzubeten. Esra 1:1-11 
Nur ein kleiner Überrest der Nachkommen von Juda und Benjamin verließ 
Babylon; es waren insgesamt 42.360 Personen. Esra 2:1, 64-70 
Die Mehrheit der Juden blieb in Babylon weil sie zufrieden mit ihrem Lebensstil 
waren. 530 Jahre später, während der Zeit von Christus, wurde geschätzt, dass 
die jüdische Bevölkerung in Babylon auf eine Million angewachsen war.1 
Während der Jahre 200-500 n. Chr. Lebten mehr als zwei Millionen Juden in 
Babylon.  
Das sollte erklären weshalb der Apostel Petrus Jerusalem verließ, sich für eine 
gewisse Zeit in Babylon niederließ und eine starke, christliche Gemeinde dort 
aufbaute, die aus babylonischen Juden bestand. 1. Petrus 5:13-14 

SCHWIERIGKEITEN FÜR DIE JUDEN IN JERUSALEM 
Im Jahr 445 v. Chr., als Artaxerxes König über das Persische Reich war, hatten 
die Juden in Jerusalem eine schwere Zeit. Sie waren 94 Jahre zuvor 
zurückgekommen, wegen politischer Intrigen war jedoch das Aufbauprogramm 
für Jerusalem und den Tempel zu einem Stillstand gekommen. Diese Nachricht 
kam Nehemia zu Ohren, der der Mundschenk von Artaxerxes war. Nehemia 1:1-
11 
Nehemias Aufgabe war es, sicherzustellen, dass der König nicht vergiftet wurde. 
Bevor der König also aß oder trank, musste der Mundschenk die Speisen zuerst 
probieren, damit der König sicher sein konnte, dass sie nicht vergiftet waren. Das 
war eine wichtige Position und der Mundschenk besaß einiges an politischer 
Macht.2 
Als König Artaxerxes herausfand, weshalb Nehemia bekümmert war, beauftragte 
er ihn, nach Jerusalem zu reisen und dort Kontrolle auszuüben. Nehemia 2:1-20 
13 Jahre später war ein kleiner Tempel fertig gestellt und die Mauern von 
Jerusalem waren wieder aufgebaut worden. Nehemia 7:1-2; 8:1-18 

DER LETZTE PROPHET VOR JESUS 
Der letzte Prophet, den Gott zu den Juden sandte, war Maleachi, was in der 
hebräischen Sprache “Botschafter” bedeutet. Er offenbarte seinen wahren 
Namen nicht, so dass wir nicht wissen, wer er war. Das Datum seiner Prophetie 
wird von Bibelgelehrten auf etwa 432 v. Chr. festgesetzt. Es sollte weitere ca. 
400 Jahre dauern bis Gott wieder zum jüdischen Volk sprach – durch einen 
Propheten, dessen Name Johannes der Täufer war. Matthew 3:1-12 

                                            
1 Solomon Grayzel, A HISTORY OF THE JEWS, 1948, S.227 
2 Merrill F. Unger, UNGER’S BIBLE DICTIONARY, 1966, S.230 



Maleachi gab dem jüdischen Volk Anweisungen darüber, was in ihrer 
gegenwärtigen Situation zu tun sei und was sie in der Zukunft zu erwarten 
hatten. Es war eine klare Botschaft, dass der kommende Messias nicht als ein 
irdischer, jüdischer König regieren würde, sondern als Gott selbst. Maleachi 3:1-
18; 4:1-6 
 
Erinnere dich: Es ist nicht so wichtig, wie du dein Leben nach der Errettung 
beginnst, sondern es kommt darauf an, wie du es beendest! 

 
HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 


